
 

 

Baden, 25. November 2019 

Der Stadtrat an den Einwohnerrat 

52/19 
Anfrage Mark Füllemann vom 24. Oktober 2019 betreffend Belastung der Stadt Baden mit 
Zentrumsfunktionen; Antwort 

1 Ausgangslage 

Herr Mark Füllemann ersucht den Stadtrat um Beantwortung von Fragen betreffend den vom 
Stadtrat im Dezember 2017 dem Verwaltungsleiter erteilten Auftrag, bei den Abteilungen 
abzuklären, wo in ihren Bereichen mit vernünftigem Aufwand evaluiert werden könne, welche 
Leistungen der Stadt Baden von Personen in Anspruch genommen werden, die nicht Wohnsitz 
in Baden haben. 

Der Stadtrat beauftragte mit Entscheid vom 4. Dezember 2017 den Verwaltungsleiter, ihm 
gelegentlich darzulegen, ob dem Anliegen der Finanzkommission hinsichtlich einer Aus-
legeordnung bezüglich Zentrumsfunktionen mit vernünftigem Aufwand nachgekommen werden 
könne. Er habe zu diesem Zweck den mutmasslichen Aufwand abzuschätzen. 

2 Antworten 

1. Wurde dieser Auftrag ausgeführt? 

Im Rahmen der Abklärung wurde eine erste Übersicht über externe und mit Verträgen fixierte 
Aufträge für Dritte erstellt.  

Aus einer 2017 im Auftrag der Konferenz der städtischen Finanzdirektorinnen und -direktoren 
zum Thema Zentrumslasten durchgeführten umfassenden Untersuchung für neun – auch mit 
Baden vergleichbare – Städte unterschiedlicher Grösse geht hervor, dass grosse Unterschiede 
bestehen.  
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(Neuer Finanzausgleich SO). 

Die Studie zeigt auch auf, dass eine detaillierte Auslegeordnung zum Thema Zentrumslasten 
komplex ist und, falls eine solche auch tatsächlich zu einer Diskussion mit regionalen und kan-
tonalen Stellen führen soll, fundiert und breit abgestützt werden muss.  

Eine "Kurzanalyse" würde von den umliegenden Gemeinden nur dann akzeptiert, wenn sie in 
die Analyse eingebunden würden. Eine Untersuchung wäre mit sehr grossem Aufwand verbun-
den und müsste zudem durch Externe durchgeführt werden. 

2. Falls Ja: Wie stark wird die Stadt Baden durch die eruierten Zentrumsfunktionen belastet? 

Das Ergebnis der erstellten Übersicht über externe und mit Verträgen fixierte Aufträge für Dritte 
ist in den Geschäftsbericht 2018, Stellenplan, eingeflossen mit Angaben zu den Stellenprozen-
ten. Insgesamt entfallen total 53 FTE auf Aufgaben für Dritte. 

3. Falls Nein: Wann ist ein Resultat zu erwarten? 

Der Stadtrat hat angesichts des zu erwartenden grossen Aufwands und der damit verbundenen 
Kosten am 14. Oktober 2019 entschieden, auf eine Erhebung von Zentrumslasten zu verzichten. 
Die Finanzkommission wurde an der Sitzung vom 19. November 2019 vom Stadtammann 
darüber informiert. 

Abgeklärt wurde in diesem Zusammenhang, ob das Thema Zentrumslasten für eine Fachhoch-
schuldiplomarbeit interessant wäre. Eine entsprechende Anfrage bei der Fachhochschule 
Nordwestschweiz wurde positiv beantwortet. 

* * * * *  


